
 

Das Bezirksliga-Heimspiel am Sonntag, 13. November 2016 · Procredo-Arena Stetten a.H.

SGSK I – Türkspor NSU
um 14.30 Uhr

SGSK II – SC Böckingen · 12.45 Uhr
19. Nov. 2016: SGSK I · 3. Runde im Bezirkspokal in Löwenstein · 13 Uhr

6 · 2016/2017Neues vom Spielgeschehen rund um die Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach

„Bärenstark“  
delegieren. Das äußert sich im Zusammenhalt des Kaders unterei-
nander. Rein fachlich lässt es sich mit Fakten belegen. Teilweise in 
Umstellungen der Spielsysteme und der Besetzung der einzelnen 
Positionen.
Letztlich weiß aber jeder was er zu tun hat. Das ist die Grundvor-
aussetzung für das Gelingen einer flexiblen Ausrichtung. Wichtig 
ist dass jeder Verantwortung übernimmt. Mit dem Risiko dass es 
einmal nicht so klappt, denn der Fussball ist keine Wissenschaft. 
Und das ist das schöne daran.

 „Der Sieg liebt die Vorbereitung“
Nichts könnte in einem Satz besser beschrieben werden, was sich 
da abspielt bei der SG Stetten-Kleingartach seit dem Aufstieg in 
die Bezirksliga und erst recht seit dem Sommer 2016. 31 Punk-
te, nur eine Niederlage, 2. Tabellenplatz nach 12 Spieltagen sind 
nicht nur eine Momentaufnahme. Es ist auch das Ergebnis eines
Prozesses, der in der Kreisliga A mit George Jakob und seinem 
Team begann und längst nicht beendet zu sein scheint. Es ist 
auch das Resultat einer akribischen Arbeit die einhergeht mit ei-
ner Art der Führung, mit Intelligenz, aber auch Verantwortung zu 



RückBlick
Sonntag, 6.November 2016

SGM Nordhausen – SGSK I 
0:3 (0:2)

Am 12. Spieltag war die SG Stetten-Kleingartach zu Gast beim 
Tabellenschlusslicht SGM NordHausen. Auf sehr tiefem Unter-
grund machte die SGSK von Beginn an Druck und kam bereits in 
den Anfangsminuten zu hochkarätigen Tormöglichkeiten durch 
Holzwarth und M. Hönnige die jedoch am Aluminium bzw. dem 
Torhüter scheiterten. Die SG blieb weiter am Drücker und belohn-
te sich in der 11. und 18. Spielminute mit den ersten beiden Tref-
fern durch Weber und Heidinger. Gegen harmlose NordHausener 
blieb es trotz weiterer Gelegenheiten beim 0:2 zur Halbzeitpau-
se. Auch nach dem Seitenwechsel war die SG tonangebend und 
erhöhte in der 64. Minute zum 0:3 Endstand durch einen satten 
Rechtsschuss ins linke Eck von Youngster Marcel Gatnar. 
Unterm Strich ein hochverdienter Sieg für die Jakob-Elf, die mit 
dem dritten „zu-null-Sieg“ in Folge auch Ihre Stabilität in der De-
fensive untermauerte. J.A.



www.sgsk2000.de

SGM Nordhausen II – SGSK II 
0:2 (0:1)

Auf schwer bespielbarem Untergrund begann ein Spiel mit zwei 
völlig unterschiedlichen Halbzeiten. Das spielerisch bessere Team 
der SGSKII versuchte das Spiel aufzuziehen, konnte sich jedoch 
vorerst nicht zwingend durchsetzen. Die Nordhausener dage-
gen waren mit ihrer hohen Laufbereitschaft stets über Konter 
und schnelle Angriffe gefährlich. Einen dieser Angriffe konnten 
die Hausherren dann bereits in der 19. Minute nutzen, welcher 
folglich durch Kircanogullari zum 1:0 führte. Die SGSKII versuchte 
direkt dagegen zu halten und schnellstmöglich den Ausgleich zu 
erzielen. Mitten in diesem Bemühen wurde Stefan Hagmann im 
gegnerischen Sechzehner von den Beinen geholt. Der darauffol-
gende Strafstoß, getreten von Lokurlu, konnte der an diesem Tag 
glänzend aufgelegte gegnerische Torspieler parieren. Trotz dieses 
Rückschlags spielte die SGSKII weiter nach vorne, die Heimspie-
ler blieben vorerst noch mit einzelnen Angriffen gefährlich. Am 
knappen Rückstand änderte sich bis zur Pause nichts mehr.
Scheinbar haben die Trainer in der Halbzeit die richtigen Worte 
gefunden, denn nach dem Seitenwechsel war der SGSKII anzuse-
hen, dass sie das Spiel unbedingt gewinnen wollten. Es begann 
ein Offensivspiel, welches einer Belagerung des gegnerischen 
Strafraums gleichkam. So gab es im Minutentakt Chancen für den 
Ausgleich und noch für weitere Treffer. Jedoch wollte der Ball ein-
fach nicht in die Maschen der Nordhausener fallen. So wurden di-
verse Großchancen und sogenannte 100%-ige leichtfertig verge-
ben. Die letzte Konsequenz fehlte bei den Torabschlüssen. Als die 
Zeit langsam knapp wurde, rannte die SGSK weiterhin wütend an 
und drückte auf den Ausgleich. Jedoch fiel das längst erwartete 
Tor dann auf der anderen Seite. In der 88. Minute stellte Kirchert 
den 2:0 Endstand nach einem Konter her.

Fazit: Hier wäre deutlich mehr drin gewesen. Mit etwas mehr 
Ruhe und Cleverness hätte man als deutlicher Sieger vom Platz 
gehen können und den Abstand zur Tabellenspitze vielleicht so-
gar verringern können. Andererseits ist die Entwicklung des jun-
gen Teams sehr positiv. Hier können wir uns bestimmt noch auf 
viele Erfolge freuen. Dran bleiben und hungrig sein.



Tabellen



T.S.

Jugend-Blick
D-Junioren zu Gast bei 
Bissingen 08 - Oberliga
Am Sonntag den 30.10.2016 nahmen unsere Jungs am sehr gut 
besetzten Leistungsvergleich des FSV Bissingen 08 teil. Gleich im 
ersten Spiel musste man gegen die SG Sonnenhof Großaspach 
ran und hinterließ trotz einer 1:4 Niederlage einen sehr guten Ein-
druck.
Im zweiten Spiel gegen den späteren Turniersieger SpVgg Feuer-
bach schafften es unsere Jungs alles bisher erlernte umzusetzen. 
Schnelle, zielstrebige Kombinationen, gemeinsames agieren ge-
gen den Ball und gutes Umschaltspiel ließen dem Gegner kaum 
Chancen ins Spiel zu kommen. Verdient gingen wir mit einem 2:1 
Erfolg aus dieser Partie.
Das dritte Spiel bestritten wir dann gegen die Gastgebermann-
schaft aus Bissingen. Auch hier begegneten wir unserem Gegner 
zunächst auf Augenhöhe, mussten jedoch nach einer Standart-
situation einen Gegentreffer hinnehmen. In der Schlussphase der 
Begegnung nahmen unsere Jungs jedoch nochmal allen Mut zu-
sammen und erzielten den verdienten Treffer zum 1:1 Endstand.
Im letzten Spiel ging es gegen den TSV Schmiden. Hier dominier-
ten unsere Jungs beinahe die gesamte Partie. Durch einen Befrei-
ungsschlag des Gegners und einer Unstimmigkeit in der Abwehr 
geriet man zwar mit 0:1 in Rückstand, ließ jedoch nicht nach, son-
dern erzielte zeitnah den Ausgleich und kurz vor Spielende den 
verdienten Siegtreffer.
 
Ergebnisse:
SGM – SG Sonnenhof Großaspach 1:4
SGM – SpVgg Feuerbach 2:1
SGM – FSV Bissingen 08 1:1
SGM – TSV Schmiden 2:1
 
1. Platz SpVgg Feuerbach 	 9 Punkte 	10:3 Tore
2. Platz SG Sonnenhof Großaspach 	 9 Punkte 	12:6 Tore
3. Platz SGM Oberes Leintal	 7 Punkte 	 6:7 Tore
4. Platz FSV Bissingen 08 	 4 Punkte 	5:10 Tore
5. Platz TSV Schmiden 	 0 Punkte 	4:11 Tore

Es spielten: Leon Schilling, Andreas Roth, Jamie Stehle, Hendrik Dunkelmann, Alis Kaan, Leo Kübler,
Edvin Kudic, Tim Mezger, Dominik Bach, Enrico Reinhardt, Sascha Mannuss



Da schauen sie etwas „bedröppelt“ drein. Torhüter Martin Melke (links) und Spielertrainer Thomas Hartmann von 
der SG II. Kurz zuvor hatte Nordhausen das entscheidende 2:0 erzielt. Obwohl: Diese Niederlage war sowas von 
unnötig. Eine Menge bester Torchancen konnte die SG II nicht nutzen. Dann ist es oft so, dass dies bestraft wird. 

Hier mit einer 0:2 Niederlage in Nordhausen.

Filipe Andrade (rechts) hat einen Einwurf ausgeführt und Marcel Öchsner angespielt. Unmittelbar an den Einwurf 
fiel das 2:0 für die SG durch Yannick Heidinger. In Nordhausen war das schon fast so etwas wie die Vorentschei-

dung. Am Ende gewann die SG recht souverän mit 3:0 beim Tabellenletzten
 



Der blutjunge Mittelstürmer der SG, Marcel Gatnar (links), freut sich mit Yannick Heidinger nach dessen 2:0 Torer-
folg. Marcel Gatnar spielt eigentlich noch A-Jugend. In der zweiten Halbzeit revanchierte sich Yannick Heidinger. 
Nach einer sehenswerten Offensivaktion legte er mustergültig auf und Marcel Gatnar schoß trocken ins kurze Eck 

zum 3:0 Endstand

Mo – Sa ab 18 Uhr oder nach Vereinbarung

Sonnenberghof 1 · Stetten a.H.

Telefon: 0 7138 - 67 177

Cuveé Rot oder Weiss
aber auch Lemberger, Acolon, Riesling… 



Blumen Reichelt 
Inh. Michelle Kaltenthaler 

Massenbacher Straße 27 · Schwaigern 
Fon:07138 / 4617 · Fax:07138 / 3114

Einen strammen Schuss feuert Dennis Weber Mitte der zweiten Halbzeit auf das Tor der SG Nordhausen ab. 
Der Torhüter konnte knapp parieren. In der ersten Halbzeit machte es Dennis Weber besser. Nach energischem 

Nachsetzen fälschte ein gegnerischer Abwehrspieler seine stramme Hereingabe ins eigene Tor ab. Das war die 1:0 
Führung für die SG

Der Spielerkreisel am Ende des Spiels macht besonders Spaß, wenn gewonnen wird. Wie hier in Nordhausen nach 
dem 3:0 Sieg. Von links: Spielertrainer  George Jakob, Jack Akcan, Marcel Gatnar und Simon Faber. Simon Faber, 
ebenfalls noch A-Jugendlicher, spielte eine überzeugende und abgeklärte Partie auf der rechten Verteidigerposi-

tion. Respekt!

www.tsv-kleingartach.de
www.tsvstetten.de


